
 
DVG-Bundessiegerprüfung der Fährtenhunde 
 
Vom 25. bis 27. Oktober fand die DVG Bundessiegerprüfung IGP FH in Schönberg, 
Mecklenburg-Vorpommern (Ausrichter des MV GV Stockelsdorf aus Schleswig-Holstein) statt. 
Der Ausrichter der Spitzenveranstaltung hat alles dazu beigetragen, dass optimale 
Voraussetzungen vorzufinden waren. 
Als Fährtenleger aus unserem Landesverband waren Jörg Prescher sowie Dirk Berger 
eingesetzt. Die Prüfung wurde auf anspruchsvoller Ackerfläche sowie in Zwischenfrucht 
durchgeführt, was sowohl für die Fährtenleger als auch für die Hundeführer und ihre 
Vierbeiner eine besondere Herausforderung darstellte. 
Dieses Jahr qualifizierten sich vier Hundeführer, aus unserem Landesverband, für die 
Spitzenveranstaltung der Fährtenhunde.  
Drei Hundeführer konnten ihr Prüfungsziel erreichen, einer leider nicht. Als jüngster Hund 
der Veranstaltung startete Diana Hartmann mit ACDC vom Goldenen Kreitz. Leider konnte 
das Team die erste Fährte nicht beenden, ACDC fehlte die Erfahrung und lief in die 
Verleitung. Auch dies gehört zur Prüfung dazu, man kann nicht immer bestehen. Das Team 
nimmt aber dafür die Erfahrung mit, die ihnen keiner nehmen kann. Wann hat man so eine 
Atmosphäre, so viele Zuschauer, viele bellende Hunde usw. In Ihrer zweiten Fährte zeigte 
ACDC eine souveräne, objektive Suche und konnte so mit 85 Punkten und einen Gut 
bestehen. 
Dann starteten aus unserem Landesverband noch drei alte Hasen, ich kann gar nicht zählen, 
wie oft die schon Teilnehmer, an der höchsten Veranstaltung des DVG waren. 
Marion Stone mit Dipsy Lübeck Airport erreichten 90/84 174 Punkte (Platz 16) und gingen 
mit einem guten Ergebnis ins Ziel. Die Aufregung stand Marion das ganze Wochenende ins 
Gesicht geschrieben. Dipsy ließ sich nichts anmerken und führte Marion durch die Fährten, 
am Ziel angekommen hörte man die Steine purzeln und Marion fing vor Freude an zu 
weinen. Das ist Hundesport mit Herz. 
Dann führte Hermann Brämer mit Studebaker;s Matz ,die beiden erreichten 84/97 
181Punkte (Platz 11).Bei der ersten Suche war Matz leider nicht so gut drauf ,aber wann hat 
man mal die Umstände , dass man drei Tage im Auto warten muss bis man dran ist. Bei der 
zweiten Suche zeigten dann auch sie was in ihnen steckte und brachten sagenvolle 97 Punkte 
vorzüglich mit ins Ziel. 
Zum Schluss kommt immer das Beste oder wie heißt es? Thomas Borchard mit Ayla Canis 
Invictus brachten 94/97 191 Punkte ein sehr gut mit ins Ziel. Knapp am Treppchen vorbei, 
aber als 4. Platz sicherten die beiden sich die Fahrkarte zur VDH DM IGP FH. An beiden Tagen 
zeigten die beiden, was ein Team ist. Es gab kaum was zu bemängeln, die beiden 
harmonierten einfach. Das ist Hundesport der spitzen Klasse!! 
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer, vielen Dank an die Fährtenlegern. Es war ein 
sehr schönes Wochenende, die Stimmung auf Anhieb positiv, ein perfektes Wochenende. 
Gerne war ich euer Mannschaftsführer und freue mich auf vieles weiteres mit euch und 
Thomas toi toi toi, Daumen und Pfoten sind gedrückt. 
 
Sportliche Grüße Diana  


